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Referendarüberfluß

Man ſchreibt uns
In dem bekannten Fakultätenliede heißt es von den

Juriſten So mancher macht im Lenz ſich an Juris
prudenz d h er ſchreibt stud jur nach ſeinem Namennur o zahlreich ſind ſie wie die Stare Sie ſind im
Schnäuzen groß und werden ganz famos im vierten Jahre
Herr n Ref rendare
Dieſes Lied iſt vor etwa zwei Jahrzehnten gedichtet
worden Jnzwiſchen ſind die Stare noch viel zahlreicher
geworden Trotz aller Klagen über die Ueberfüllung der
juriſtiſchen Laufbahn iſt die Zunahme der Referendare in
Preußen im letzten Jahre ſtärker geweſen als je zuvor
Während ſie in den letzten anderthalb Jahrzehnten durch
ſchnittlich jährlich 300 im letzten halben Jahrzehnt etwa
400 betragen hat vermehrten ſich die preußiſchen Referen
dare vom Auguſt 1905 bis zum Auguſt 1906 von 6524 auf
7003 alſo um 479 Jnsgeſamt beträgt die Vermehrung
in den letzten vierzehn Jahren mehr als 4000 alſo das
11/zfache während ſich die Bevölkerung Preußens in der
ſelben Zeit um nur etwa ein Fünftel vermehrt hat

Die Nachteile dieſes ungeſunden Andranges zur juriſtiſchen
Laufbahn endloſes Warten der Aſſeſſoren auf die An
ſtellung als Richter Eindringen des juriſtiſchen Elements
in alle Verwaltungszweige Ueberfüllung der Rechtsanwalt
ſchaft ſchlechte Ausbildung der Referendare ſind ſchon
ſo oft hervorgehoben worden daß es erübrigt darauf ein
zugehen Haben doch auch alle häufigen und eindringlichen
Hinweiſe auf dieſe Uebelſtände nicht vermocht dem An
drange zu ſteuern Ein wirkſames Mittel aber gibt es
weſentliche Erſchwerung des Examens

de dem oben erwähnten Fakultätenliede heißt es Das
heißt er ſchreibt stud jur nach ſeinem Namen nur und
am Schluſſe und werden ganz famos im vierten Jahre
Herr n Ref rendare Mit anderen Worten trotz ver
bummelter Studienzeit wird es nicht eben ſchwer Referendar
zu werden Das Aſſeſſorexamen iſt freilich viel ſchwerer als
die erſte Staatsprüfung aber es hat mit ihr eins gemeinſam
das denn wird auf die ſchriftliche Arbeit gelegt in
der erſten Staatsprüfung eine in der zweiten zwei die
mündliche Prüfung iſt viel oberflächlicher denn vier bis
ſechs Kandidaten werden in 4 bis 5 Stunden geprüft
Was die ſchriftlichen Arbeiten anbelangt ſo kommen
trotzdem die Verſicherung ſelbſtändiger Anfertigung abgegeben
werden muß manche nicht erlaubte Hilfen durch ältere
Freunde welche die Examina hinter ſich haben und als
tüchtige Juriſten walten vor Für das mündliche Examen
bereitet ſich aber der cand jur zum erſten und der Referendar
zum zweiten Examen durch einen Repetitor vor d h er
nimmt ſich einen Einpauker der die Examensarbeit mund
gerecht zurecht zu machen weiß eventuell auch die Stecken
pferde der einzelnen Examinatoren kennt Schreiber dieſer
Zeilen kam zufällig ein paar Tage vor ſeinem Referendarcxamen mit einem ichen Einpauker zuſammen und ſagte

ihm geſprächsweiſe Profeſſor D würde prüfen Kennen
Sie die und die Geſetze an deren Ansarbeitung D ſelbſt
teilgenommen hat fragte der Einpauker Keine Ahnung

Ja danach fragt er jedes mal alſo ſchreiben Sie
mal auf Und nun wurde der Jnhalt der Geſetze kurz
aufgeſchrieben und dann auswendig gelernt Natürlich
fragte der alte D danach und ſtrahlte als der Kandidat
die Sache nur ſo herunterſchnurrte Jch ſehe Herr
Kandidat ſagte der alte Geheimrat Sie haben mehr zum
Examen gearbeitet als man eigentlich braucht der würdige
alte Herr hatte keine Ahnung daß das binnen zwei Stunden
eingepauktes und beiläufig nach einer Woche wieder ver
lerntes Zeug war und daß jede tiefer in die Materie
hineingehende Frage den Kandidaten in die tödlichſte Ver
legenheit gebracht hätte

Nun werden ja bei jedem Examen wie man es auch ge
ſtalten möge Schwein und Pech immer eine Rolle
ſpielen aber dieſe Rolle wird um ſo beſcheidener je ein
gehender das Examen und je nachdrücklicher die Kontrolle
iſt Zunächſt müßten ſowohl beim Referendarexamen wie
bei der zweiten Staatsprüfung die ſchriftlichen Arbeiten
in der Klauſur angefertigt werden damit die Hilfe ge
fälliger Freunde in Fortfall kommt Dann wäre an zwei
oder drei Tagen die mündliche Prüfung abzulegen unter
möglichſt häufiger Stellung von Rechtsfällen welche dieſelbe wichtige Kolle zu ſpielen hätten wie im mediziniſchen

Staatsexamen die Diagnoſe
Werden die beiden Staatsexaming zu ſchweren Hinder

niſſen die nur von ſattelgerechten Reitern genommen werden
können dann wird mancher von vornherein Abſtand nehmen
das juriſtiſche Rößlein zu tummeln Die Regierung und
die Allgemeinheit werden s aushalten können S

Deutſches Keich
Hoff und Perfonalnachrichten

Das Mitglied des Herrenhauſes Kammerherr v Rbeden
anf Rheden bei Brüggen in Hannover iſt geſtern geſtorben

n ä

Ein Beſuch des Königs von Siam in Berlin
Jm kommenden Frühjahr ſteht der deutſchen Reichshauptſtadt

wieder ein fürſtlicher Veſuch bevor Und zwar iſt es diesmal
wie ſchon kurz berichtet der König von Siam der am kaiſer
ichen Hofe ſeine Aufwartung machen wird Ueber die Perſön
ehkeit des aſiatiſchen Füſten wird der Tägl Rundſch das
Folgende mitgeteilt Der König der jetzt im Anfang der
50er Jahre ſteht iſt zivar klein von Geſtalt wie alle Siameſen
gilt aber als der ſchönſte Mann ſeines Landes Er iſt
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Sprache vollkommen Jm perſönlichen Verkehr liebenswürdig
iſt er in der Auffaſſung ſeiner Regentenpflicht vollkommener
Autokrat der z B alle Konzeſſionen an ausländiſche Unker
nehmer perſönlich vergibt Der Hauptratgeber des Königs iſt
ſein Bruder Prinz Damrong der zugleich Miniſter des Jnnern
iſt Der König iſt mit einer ſiameſiſchen Prinzeſſin in offizieller
Ehe verheiratet und es darf als charateriſtiſch bezeichnet werden
daß die Königin als ihr Gatte vor Jahren ſeinen erſten
Europabeſuch machte ſtellvertretend die Regierungsgeſchäfte
hre Bei dem erwähnten Beſuche machte der König auch in

Friedrichsruh beim Fürſten Bismarck ſeine Aufwartung Das
jährliche Einkommen des Königs beträgt ungefähr 70 Millionen
Das Reich Siam ſelbſt iſt ſchuldenfrei mit Ausnahme einer
einzigen in England untergebrachten Anleihe von 20 Millionen
Pfund die ſeinerzeit aufgenommen wurde um eine Be
ſchleunigung des Eiſenbahnbaues herbeizuführen Daß dieſe
Bahn völlig unter deutſcher Leitung ſteht darf als bekannt
vorausgeſetzt werden

Der Wablkampf
Wahlberechtigt

iſt jeder Deutſche der am Tage der Wabhl alſo am
25 Januar das fünfundzwanzigſte Lebensjahrzurückgelegt hat und zwar in dem Bundesſtaate in dem er ſeinen
Wohnſitz hat Der Wähler muß alſo ſpäteſtens am 25 Januar
1882 geboren ſein Aus geſchloſſen von dem Recht wählen
zu dürfen ſind Perſonen die unter Vormundſchaft oder Kuratel
ſtehen ſolche über deren Vermögen Konkurs oder Fallitzuſtand
eröffnet worden iſt ferner ſolche die eine Armenunterſtützung
aus öffentlichen oder Gemeindemitteln beziehen oder im letzten
der Wahl vorhergegangenen Jahre bezogen haben endlich ſolche
Perſonen denen infolge rechiskräftigen Erkenntniſſes der Voll
genuß der ſtaatsbürgerlichen Rechte entzogen iſt Weiter iſt vor
allem zu beachten daß wer das Wahlrecht in einem Wahlbezirke
ausüben will in dieſem Bezirk oder im Falle eine Gemeinde in

Zeit der Wahl ſeinen Wohnſitz haben muß Jeder darf nur
an einem Orte wählen

Herr Peter Spahn anf der Wahlagitation
Jn der Godesberger Ztg findet ſich eine Ankündigung die

ein bezeichnendes Beiſpiel dafür liefert wie frivol das Zentrum
mit der katholiſchen Konfeſſion Mißbrauch treibt und mit welch
verwerflichen Mitteln ſogar ſeine Führer den Wahlkampf be
ginnen

Katholiſcher Gottesdienſt Godesberg Sonntag den
30 Dez Morgens 6 Uhr Frühmeſſe 77 Uhr deutſche
Siugmeſſe 9 Uhr Hochamt Nachmittags 8 Uhr
Weihnachts Andacht mit Segen Am Sonntag den
30 Dez nachmittags /24 Uhr wird in der Beethoven Halle
in Bonn eine große Verſammlung der Zentrumspartei
gehalten werden in welcher der bisherige Abgeordnete Dr P
Spahn ſowie andere bedeutende Redner ſprechen werden
Alle Parteifreunde werden gebeten an dieſer wichtigen Ver
ſammlung teilnehmen zu wollen Montag den 31 Dezember
Morgens 78 Uhr Dankmeſſe für die von Gott im ver
floſſenen Jahre empfangenen Wohltaten Abends 6 Uhr
Dankandacht mit Segen und Tedeum Dienstag den
1 Januar Feſt der Beſchneidung des Herrn zugleich bürger
licher Neujahrstag gebotener Feiertag Gottesdienſt wie
Sonntags An Werktagen Uhr erſte hl Meſſe und 72 Uhr
Schulmeſſe

Jn Bonn hat Herr Dr Spahn ſich ſogar auf den Pegaſus
geſchwungen indem er in einer ſehr ſelbſtbewußten und die Re
gierung mit Drohungen überſchüttenden Wahlrede folgende Parole
zum beſten gab

Das Wort geht in der Runde klingt wieder nah und weit
Deutſchland heißt die Parole die Loſung Jegtryr ge

eiht
Das iſt die große Parade im hannöverſchen Feld
Die in der zwölften Stunde der tote Winvorſt

hält
Vielleicht aber hat Herr Windthorſt bei ſeiner Rückkehr ins
Elyſium Gelegenheit eine ganze Menge klerikaler Wahlleichen
mit ſich zu nehmen

Jn Frankfurt a O iſt von den Liberalen nachdem
Rechtsanwalt Baſſermann endgültig abgeſagt bat Profeſſor
Dr Detto Frankfurt a O als Kändidat aufgeſtellt worden
der ſich im Fall der Wahl der nattonalliberalen Partei an
ſchließen wird Gegen Roeren kandidiert in Merzig Saarlonis
laut B ein nationaler Katholik Geh Kommerzienrat
v Boch Mettlach Die Liberalen unterſtützen die Kandidatur

Als gemeinſamer Kandidat der Liberalen iſt in Solingen
der Dozent Dr Robert Mrunhuber von der Handelshochſchule
in Köln aufgeſtellt worden Bebell iſt Zählkandidat der
Sozialdemokraten im Wahlkreis Heiligenſtadt Worbis
Jm zweiten anhaltiſchen Bahlkreiſe wurde einſtimmig als ge
meinſamer bürgerlicher Kandidat Kommiſſionsrat Trautmann
proklamlert

Das Wirtſchaftsjahr 1906
Jn ihren einleitenden Bemerkungen zum Jahresbericht über

das Jahr 1906 führt die Handelskammer Bremen aus
Das vergangene Jahr hat bewieſen daß die wirtſchaftliche Ent
wicklung Deutſchland ſich in gefeſtigten Bahnen bewegt und im
großen ganzen frei iſt von ungeſunden Trieben Wie in den
meiſten Kulturſtagten ſo war auch in unſerem Vaterlande eine
gegen das Vorjahr noch geſteigerte lebhafte und erfolg
reiche Tätigkeit faſt aller Jnduſtriezweige zu beobachten
die auch Handel und Schiffahrt zum Nutzen gereicht hat Von
weſentlicher Bedentung für dieſes erfreiliche Ergebnis war das
erkennbare Beſtreben der Großmächte Konflikte kriegeriſcher und
wirtſchaftlicher Art zu vermeiden und die allſeitig zunehmende
Einſicht daß die Verantwortung für einen Krieg ſowie auch für
einen Zollkrieg beider zunehmenden Verſchärfung des wirt
ſchaftlichen Wettkampfes auf dem Weltmarkte immer größer
geworden iſt So haben die Verhandlungen zu Algeciras
zu einer Anerkennung der wirtſchaftlichen Gleichberechtigung
der beteiligten Nationen in Marokko und zu einer Einigung
über die Regelung der inneren Verhältniſſe dieſes unrubigen
Landes geführt auf deren friedliche Durchführnng trotz der
nach wie vor dort auftretenden Schwierigkeiten zu hoffen iſt
u Stimmung zwiſchen dem engliſchen und dem deutſchen
Volke iſt unter ſtarker Betonnng der gemeinſamen Intereſſen
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europäiſch gebildet und beherrſcht vor allem die engliſche
holt bei Zuſammenkünften heryorragender Vertreter der beiden

W

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
von unſeren Annahmeſtellen

allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und e einmal
9 ſonſt zweimal täg ich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
Ue Halle Gr Brauhausſtraße 17
edengeſchäſtsſtelle Markt 24

beider Länder und der Grundloſigkeit einer Entzweiung wieder

Nationen ſowie in der Preſſe zu unſerer lebhaften Genugtuung
nachdrücklich verbeſſert worden Die Gefahr ernſter wirtſchaft
licher Störungen die ſich aus der Anwendung des deutſchen
autonomen Zolltarifs gegenüber den Vereinigten Staaten
von Amerika ergeben hätten wurde in letzter Stunde dur
ein neues Handelsabkommen beſeitigt das allerdings nur no
für die nächſten ſechs Monate bis Ende Juni Geltung bat
Daß bis dahin ein umfaſſender Reziprozitätsvertrag zuſtande
kommt iſt nicht zu erwarten beide Regierungen zeigen aber
auch in dieſem Falle den aufrichtigen Wunſch ſich zu einigen
wobei ſie durch große Jntereſſentenkreiſe insbeſondere auch
amerikaniſche Handelskammern unterſtützt werden ſo daß in
irgend einer Form zunächſt eine proviſoriſche Fortſetzung fried
licher Handelsverhältniſſe vom 1 Juli ab zum Nutzen beider
Länder erfolgen dürfte

Die induſtrielle Hochkonjunktur ließ den bremiſchen
Unternehmungsgeiſt nicht zurückſtehen Bleibt der Frieden er
halten ſo haben wir einſtweilen keinen Anlaß an einer Fort
dauer der günſtigen Geſchäftslage zu zweifeln da ſie
einerſeits ihre natürliche Baſis in der Zunahme aller Anſprüche
an das Leben und einer in Verbindung mit durchſchnittlich
höheren Löhnen wahrnehmbaren Steigernng der allgemeinen
Kaufkraft hat und andererſeits die Unternehmer aus der letzten
wirtſchaftlichen Kriſis nach 1900 ernſte Lehren gezogen häben
dürften Der Zuſammenſchluß in Kartellen und Syn
dikaten hat ſo bedenkliche Erſcheinungen er im übrigen
zeitigt den Vorteil daß er dazu beiträgt die Lage zu klären
und überſichtlich zu geſtalten und ſo die Gefahr einer Ueber
erzeugung zu mindern

Jm Zuſammenhange mit dem induſtriellen Aufſchwunge ſtand
nicht nur eine weſentliche Verteuerung vieler Roh
ſt offe ſondern auch die natürliche Begleiterſcheinung in ſolchen
Zeiten die Erhöhung des Zinsfußes die ſich freilich diesmal
beſonders ſtark und anhaltend in Verbindung init der Diskont

mehrere Wahlbezirke getellt iſt in einem der Wahlbezirke zur Poſitit der Deutſchen Reichsbank und der Bant von England
vollzogen hat So erfreulich zwar ein hoher Zinsfuß als
Zeichen einer günſtigen wirtſchaftlichen Lage iſt ſo liegt doch in
einer zu lange währenden Anſpannung des Zinſes ein Hemmnis
für die Entwickelung zahlreicher insbeſondere weniger kapital
kräftiger Unternehmungen Es iſt deshalb zu wünſchen daß die
Lage der Reichsbank auf Grund einer genügenden Wieder
erſtarkung ihres Goldvorrates auch bei andauernder Hoch
konjunktur die Rückkehr zu einem normalen Diskontſatze bald
geſtattet ein Ziel das um ſo eher erreicht und feſtgehalten
werden kann wenn immer mehr danach geſtrebt wird den Bar
verkehr durch andere Zahlungsmethoden wie namentlich das
noch großer Ausdehnung fähige würde es ſein wenn im Giro
verkehr der Reichsbank eine Scheckſyſtem zu entlaſten Ein
Rückſchritt dagegen würde es ſein wenn im Giroverkehr der
Reichsbank eine weſentliche Erhöhung der Mindeſtguthaben der
Konteninhaber verlangt werden ſollte Wir hoffen im Vertrauen
auf die bewährte Umſicht der Leitung unſeres oberſten Geld
inſtitutes daß die anſcheinend geplante Maßnahme nicht zur
Durchführung kommen wird

Der Jahresbericht der Großherzoglichen Handelskammer zu
Darmſtadt ſpricht ſich der Frkf Zig zufolge über die all
gemeine wirtſchaftliche Lage im Jahre 1906 insbeſondere die
wirtſchaftliche Geſetzgebung des Deutſchen Reiches folgender
maßen aus Die deutſche Reichsregierung hat durch die wirt
ſchaftliche Geſetzgebung der letzten Jahrzehnte mit gutem
Erfolge ungemein viel für die Hebung der verſchiedenen Erwerbs
ſtände getan Aber es ſſt unverkennbar daß die aus den not
wendigen Ausgaben des Reiches und der Einzelſtagaten er
wachſenden Laſten beſonders in den letzten Jahren in viel
höherem Grade dem Handel und der Jnduſtrie als der Land
wirtſchaft aufgebürdet worden ſind Gerade die Reform der
Reichsſteuern im Berichtsjahre fällt nahezu vollſtändig den
erſtagenannten hauptſächlich am Verkehr intereſſierten Er
werbsſtänden Dentſchlands zur Laſt Weiter haben dieſe Er
werbszweige wie die geſamte konſumierende Bevölkerung über
baupt auf deren Kaufkraft Handel und Jnduſtrie ſtark
angewieſen ſind im Berichtsjahre ſchwer unter den ungewöhn
lich hohen Lebensmittel z ſpeziell Fleiſchpreiſen zu leiden
gehabt Es läßt ſich bis jetzt nicht abſehen wann endlich
wieder normale Fleiſchpreiſe Platz greifen werden Jedenfalls
ſind wir der Meinung daß die von der Reichsregierung dem
Reichstag letzthin empfoblenen kleinen Mittel wie die Annahme
eines Ausnahmetarifs für Fleiſch von friſch geſchlichtetem
Vieh uſw nicht entfernt zur Beſeitigung der drückenden
Fleiſchnot ausreichen werden ſondern daß nur ein Jmport
lebenden Viehes bei gleichzeitiger Herabſetzung der hoben
Fleiſchzölle und beſonders der Futtermittelzölle unter ſelbſt
verſtändlicher Garantie gegen jegliche Seuchengefahr die
gegenwärtige Not wird beſeitigen können Einleitend zu den
Berichten üher die Lage im Handelskammerbezirk findet
ſich ſolgende Bemerkung über Mißſtände im Detaik
handel Jn noch ſchärferem Maße als im vergangenen
Jahre iſt in unſerem Bezirk im Verichtsjahre die Tatſache
bervorgetreten daß ſowohl der Kleinhandel wie auch
der Kolonialwaren und Landesprodukten Großhandel dadurch
fortgeſetzt ſtark geſchädigt werden daß auswärtige Filial und
Spezialgeſchäfte ſowie Warenhäuſer und Konſumvereine eine
Anzahl von Artikeln der Lebensmittelbranche und dergleichen
zu unglaublich billigen Preiſen verkanfen um hierdurch daß
Publikum anzulocken das dann andere Artikel in den
ſelben Geſchäften zu ebenſo hohen oder vielleicht ſogar noch
höheren Preiſen kauft als dies in den meiſten Detail
geſchäften unſeres Bezirks der Foll ſein würde Die Un
zufriedenheit mit dieſen Verhältniſſen iſt im Handelskammer
bezirk in fortgeſetztem Steigen begriffen Der gegenwärtige
Zuſtand iſt ſowohl für unſeren Kleinhandel wie für den auf das
Woblergeden des Detalldandels angewieſenen Teil des Groß
handels dermaßen drückend geworden daß eine der Aufgaben de
Handelskammer im kommenden Jahre darin beſtehen dürfte den
Urſachen dieſer Toatſachen näherzutreten und in gemeinſamer Ar
beit mit den unmittelbar beteiligten Jntereſſenten des Bezirks
auf geeignete Mittel zur Abhilfe zu ſinnen

Zur Lindernng der Fleiſchnot
Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht folgende Darlegungen

über ſkandinaviſches Schweinefleiſch die ihr wie ſie deſonderg
hervorhebt von zuſtändiger Seite zugegangen ſind

Norwegen fürs erſte gehört e den Lände die ſelbſt
ihren Schweinefleiſchbedarf nicht zu decken vermögen weden
erzeugt ſeinen eigenen Vedarf und hemüht ſich wieder kuhr

die Fplien a oder deren
mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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zu werden wozu es nicht mehr gekommen iſt ſeit vor un
x elf Jahren ein hoher Zoll auf Futterſtoffe insbeſondere

auf Mais eingeſührt wurde So lange der Maiszoll deſſen
Aufhebung allerdings ſchon ſeit einigen Jahren von den kleineren
und mittleren Landwirten angeſtrebt wird beſtehen bleibt kann
Schweden nicht an eine Ausfuhr von Schweine
fleiſch denken ſondern muß froh ſein wenn es eine Einſubr
entbehren kann Für eine Einfuhr von Schweinefleiſch nach
Deutſchland kommt ſomit nur Dänemark in Betracht Däne
mark hat ſeine Schweineproduktion ſeit der Sperrung der dentſchen
Grenze ausſchließlich auf die Ausfuhr nach England eingerichtet
Der deutſche Markt verlangte ein großes fettes ein wenig
robes Schlachiſchwein während der engliſche Markt ein mittelu Schwein will Dieſes ſogenannte r rn e das
m Alter von ſechs Monaten geſchlachtet wird ſtellt bedeutend

größere Anforderungen an die Aufzucht und bildet eine inten
ſivere und deshalb rationellere Form des Zuchtbetriebes
Abgeſehen davon daß eine Aenderung der Zuchtrichtung ſich
nicht ſo ohne weiteres im Handumdrehen bewerkſtelligen läßt
würde eine Anpaſſung der däniſchen Schweinezucht an die deutſchen
Marktverhältniſſe einen wirtſchaftlichen Rückſchritt be
deuten Mit Rückſicht hierauf erheben ſich bereits allenthalben in
der däniſchen Preſſe warnende Stimmen daß die Landwirte ſich
nicht auf den noch obendrein unſichern deutſchen Markt einrichten
dürſten Soweit alſo die däniſche Schweinezucht auf die
Ausfuhr nach England eingerichtet iſt kann Deutſchland keine
Zufuhr aus Dänemark erwarten Das ſchließt natürlich
nicht aus daß die Aufhebung des Einfuhrverbotes hier und
dort benutzt wird Einerſeits werden ſich immer Landwirte

nden welche die einfſochere und billigere Aufzucht der an
pruchsvollen Fütterung und Pflege wie ſie das Sengſchwein
ür den engliſchen Markt verlangt vorziehen und anderſeits

werden ſich namentlich Eber und Mutſerſchweine zur Mäſtung
für den deutſchen Markt eignen Für Dänemark bildet deshalb
die Aufhebung des Einfuhrverbotes immerhin eine recht wert
volle Gabe inſofern der deutſche Markt alle die für die
Ausfuhr nach England gar nicht oder nur ſchwer verwert
baren Erzenaniſſe aufnehmen kann die däniſche
Preſſe die ſich jetzt bemüht den Wert dieſer Gabe nach Mög
lichkeit herabzuſetzen hätte wirklich allen Grund dies an
zuerkennen Allein für die deutſchen Verhältniſſe verſchlägt
dieſe geringfügige Zufuhr ſo gut wie gar nichts ſie kann
höchſtens hier und da den Markt beunruhigen indem ſie
ein Angebot vortäuſcht das in Wirklichkeit weit geringer ſein
wird Eine Oeffunng der Grenze für lebende Schweine
würde natürlich nichts an der Sache ändern um ſo mehr als
die däniſchen Landwirte kaum gewillt ſein würden lebende
Schweine auszuführen ſondern vielmehr beſtrebt ſind ihren
eigenen Exportſchlächtereien den Arbeitsverdienſt zuzuführen

Etwas anders liegt die Sache bei der Rindvieh Einfuhr
Dänemark exportiert gegenwärtig ſeinen geſamten Ueberſchuß an
Rindvieh und Rindfleiſch nach Deutſchland in dieſer Rindvieh

znfuhr aus Dänemark iſt zugleich die Rindvieb Ausſuhr aus
Schweden enthalten die gegenwärtig nach Dänemark geht
Erleichte rungen in der Rindvieh Einfuhr einerſeits gegen
über Schweden aus dem die Einfuhr gegenwärtig gänzlich ver
boten iſt anderſeits gegenüber Dänemark aus dem die Einfuhr
durch eine allzulange Quarantäne und völlig zweckloſe Tuber
kulin Unterſuchung jetzt erſchwert und vertenert wird würden
zweifellos eine bedeutende Steigerung der Zufuhr
aus dieſen beiden Ländern zur Folge haben

Der Fall Wäzoldt
Auch den weiteren Mitteilungen des Reichsboten über den

Fall Korum tritt Dr Karl Bachem in der Köln Volksztg ent
gegen Er verſichert daß auch kein anderes Zentrumsmitglied

iit jenen Vermittlungen betraut geweſen ſei und daß auch
in anderes Zentrumsmitglied im Namen der Zentrumsfraktion

mit dem Kultusminiſterium über jenen Fall verhandelt habe
Es ſei unmöglich daß Herr Wäzoldt ſich als ein politiſches
Opfer dieſer ganzen Affäre bezeichnet haben ſolle Möglich ſei

allerdings daß er ſich in rein phyſiſcher Hinſicht als ihr
Opfer bezeichnet habe indem die Vermehrung der Arbeitslaſt
ſeines Dezernates aus Anlaß des Falles Korum dem damals
ſchon kranken und gebrochenen Manne ſo zugeſetzt habe daß er
zuſammenbrach

Wem gehört der Saal
Ueber das Hausrecht bei öffentlichen Verſammlungen möchten

bei ſo manchem Teilnehmer Zweifel obwalten hervorgerufen
durch die ſonſtige Oeffentlichkeit der zu Verſammlungen be
nutzten Wirtshausſäle Wir verweiſen deshalb auf eine neuere
Entſcheidung des Reichsgerichts welche beſagt Jndem der
Wirt einer Perſon ſeine Lokalitäten zur ausſchließlichen Be
nutzung für eine beſtimmte Zeitdauer überlaſſen hat bat er ihm
damit zugleich die Befugnis eingeräumt andere Perſonen von
der Benutzung derſelben auszuſchließen Auch ohne ausdrück
liche Uebertragung des Hausrechts iſt der Einberufer oder Ver
ſammlungsleiter in bezug auf dieſe Räume Dritten gegenüber
als Berechtigter anzuſehen Es iſt im Jntereſſe der ruhigen
Durchführung der Wahlverſammlungen erwünſcht wenn die
Verſammlungsleiter nicht in die Lage kommen von dem Haus
rechte gegenüber Radaubrüdern Schreiern und Krakehlern Ge
brauch machen zu müſſen

Reeder und Schiffsofſiziere
Der Anstritt der Offiziere der Bremer Reedereien aus dem

Verein der Kapitäne und Offiziere der deutſchen Handelsmarine
hat ſich ohne Zw iſchenfall vollzogen Jn drei Fällen wurde
Entlaſſung verfügt

Auskand
Engliſche Flottenpolitik

Die engliſche Regierung veröffentlicht eine Reihe von Antworten
auf Fragen die vor dem Seſſionsſchluß im Unterhaus geſtellt
wurden aber nicht mehr beantwortet werden konnten Unter
denſelben befinden ſich mehrere die auf Flottenfragen
Bezug haben und die von nicht unerheblichem Intereſſe ſind Zu
nächſt beſtätigt die Admiralität noch einwal und zwar als Ant
wort auf mehrere an ſie gerichtete Anfragen daß die neue
Home Fleet ſtets in einem Zuſtand unmittelbarer Kriegs
bereitſchaft gehalten werden ſoll Weiter fragte der Äbg
Nield ob die Home Fleet ebenſo häufige Uebungen auf hoher
See abhalten werde wie die drei anderen großen Geſchwader
der aktiven Flotte 2 ob die Schiffe ſtets den vollen Kriegs
bedarf an Munition und Proviant an Bord haben werden
und 8 ob im Fall ein Schiff von der HomeFleet zeitweiſe
einem der anderen Geſchwader zur Aushilſe zugeteillt werden
ſollte dieſe abkommandierten Schiffe durch andere aus der be
ſonderen Reſerve erſetzt werden ſollten Auf dieſe drei Fragen
antwortete der Finanzſekretär der Admiralität daß über die
bisher noch nicht endgültig beſtimmte Zuſammenſetzung der
Home Fleet keine weitere Einzelheiten vorläufig bekannt gegeben
werden könnten Es könne nur wiederholt verſichert werden
daß auch dieſe Flotte ſtets in voller Kriegsbereitſchaft
ſein werde Eine weitere Frage desſelben Abgeordneten bezieht
ſich darauf ob die Kürzung der drei aktiven Geſchwader um
mehrere Linienſchiffe einzig und allein aus dem Grunde be
ſchloſſen worden ſei weil es an Mannſchaften für die Home Fleet
und die beſondere Reſerve fehlte eine Frage die von dem Ver
treter der Admiralität verneint wird Dann fragte der Abg
Bellairs wieviel Panzerkreuzer während des ganzen
Jahres in voller Kommiſſion gehalten worden ſeien Die Ant
wort darauf lautete Vierze hun Paonzerkreuzer wurden
während des ganzen Jahres 1906 in voller Kommiſſion gehalten
und zwölf nür während eines Teiles des Jahres Zu dieſen
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Manöver in Kommiſſion ſtanden Dieſelbe Frage wiederholte
der Abg Bellairs dann mit Bezug auf die Linlenſchiffe und die
Antwort ouf dieſe Frage lautete ſechsundzwan zig Linien
ſchiffe wurden während des ganzen Jahres in voller Kommiſſion
gehalten vierzehn während eines Teils außerdem wurden
zehn Linlenſchiffe für die Zeit der großen Manöver vollkommen
ausgerüſtet

letzteren kämen dann noch zwei hinzu die während der erhsie

Verſchiedene engliſche Blätter erfahren daß die Forts an der
Themſemündung und an der Medway ſofort verſtärkt und
in einen modernen Verteidigungszuſtand geſetzt werden ſollen
Bekanntlich hat vor einigen Jahren bereits eine Verbeſſerung
derſelben ſtattgefunden und es wurden auch einige neuere Ge
ſchütze in dieſelben gebracht aber man kann ſie durchaus noch
nicht als modern bezeichnen und die engliſchen Militärbehörden
ſowohl wie die Admiralität war abſolut nicht damit zufrieden
Das britiſche Reichsverteidigungskomitee dagegen findet daß es
wichtiger ſei ſich auf die Kriegsſchiffe ſelbſt zu verlaſſen die in
Chatham und Sheerneß ſtationiert ſind als auf dieſe Forts und es
meint daß das Geld welches die Moderniſierung der Forts koſten
würde beſſer für Schiffe angewendet werden könne Jmmerhin
will man aber wie geſagt jetzt Verbeſſerungen vornehmen es
fragt ſich nur wie weit ſie gehen ſollen Man will vermutlich
von dem Standpunkt ausgehen daß die Forts ſo modern ein
gerichtet werden ſollen wie es bei den zur Verfügung ſtehenden
Mitteln möglich iſt und das will dann gewöhnlich nicht viel
ſagen Außerdem wird angekündigt daß eive gründliche Beſich
tiaung der Forts ſeitens der Militär und Marinebehörden vor
Aer en werden ſoll bevor man zu weiteren Entſcheidungen

reitet

Ein Brand in Portsmounth
Vorletzte Nacht gegen 11 Uhr brach in Portsmounth in ver

ſchiedenen Vorratsmagazinen in der Nähe des Arſenals Feuer
ans das durch den heftigen Wind ſehr bald eine bedrohliche
Ausdehnung annahm Von den in den Magazinen lagernden
Ausrüſtungsgegenſtänden wurden viele im Werte von vielen
tauſend Pfund Sterling vernichtet Gegen 3 Uhr morgens ge
lang es des Feuers Herr zu werden

Der durch den Brand der Militärmagazine verurſachte
Schaden wird amtlich auf eine viertel Million Pfund Sterling
geſchätzt

Die ruſſiſchen Wirren
Ein Attentat anf den Stadthanptmann

Während des Gottesdienſtes im Jnſtitut für Experimental
medizin in Petersburg wurde auf den Stadthauptmann
von der Launitz der ſich auf Einladung des Prinzen von
Oldenburg zur Einweihung des neuen Gebäudes dorthin begeben
hatte ein Anſchlag verübt Ein neben dem Stadthauptmann
ſtehender unbekannter Mann feuerte einen Nevolverſchuß auf ihn
ab der die Schlagader traf Bald darauf verſchied der Stadt
hauptmann

Ueber den Anſchlag dem der Stadthauptmann v d Launitz
zum Opfer fiel werden noch folgende Einzelheiten gemeldet Als
der Stadthauptmann die Kirche verlicß fenerte ein unbekannter
Mann aus nächſter Nähe von hinten mehrere Revolverſchüſſe
u ab und tötete ſich dann ſelbſt durch einen Revolver
chuß
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General Kuropatkin wurde geſtern vom Zaren in Audienz
empfangen

Die macedoniſche Jnſtizreform
Wie aus diplomatiſchen Kreiſen in Konſtantinopel verlautet

ſoll ſich der türkiſche Miniſterrat Ende Dezember mit der
geplanten macedoniſchen Juſtizreform und mit der Frage be
ſchäftigt haben was auf türkiſcher Seite zu geſchehen habe um
derſelben zuvorzukommen Es wurde beſchloſſen die beſtehenden
politiſchen Ausnahmegeſetze zu komplettieren drei neuzuerrichten
und das Poltizeigeſetz vollſtändig durchzuführen
des Miniſterrates ſollen nach der Beſtätigung zunächſt den
Ententemächten durch die türkiſchen Botſchaften dann auch den
anderen Mächten mitgeteilt werden mit der Erklärung daß die
Pforte auch andere Maßnahmen zur Reorganiſierung der Juſtiz
treffen wolle jedoch Reſormen von fremder Seite welche die
Erhaltung der Ruhe in Frage ſtellen nicht wahrnehmen könne
Zwei hohe Juſtizbeamte ſollen nach Macedonien entſandt
werden um im Gerichtsweſen die nötigen Verbeſſerungen
zu ſtudieren Halim Bey der erſte Präſident des Handels
gerichts iſt bereits als einer der beiden zu entſendenden Veamten
ernannt worden

Provinziaknachrichten

Eisleben 3 Jan Die Stadtverordneten wählten
in ihrer geſtrigen Sitzung Herrn Kal Bergrat Schrader wieder
als Vorſitzenden Jn einer einleitenden Anſprache ſprach Bürger
meiſter Welcker die Hoffnung aus daß das Ausſcheiden der
Stadt Eisleben aus dem Mangsfelder Seekreiſe hoffentlich im
Laufe dieſes Jahres erſolge Weiter werde im neuen Jahre
der Bau der Realſchnle ſowie der Ausban dieſer Anſtalt zur
Oberrealſchule die Stadt noch des öfteren beſchäftigen Auch
die Kanaliſation mit der begonnen werden ſoll bedinge viel
Arbeit Die Stadtverordneten bewilligten alsdann u a nach
jängerer Debatte die vom Magiſtrat geforderten 343,500 M für
den Realſchulneubau

Mansfeld 3 Jan Der Kreistag des Mansfelder
Gebirgskreiſes beſchloß die Erhebung einer Kreisſteuer
von der Erlangung der Erlaubnis zum ſtändigen Betriebe der
Gaſtwirtſchaft Schankwirtſchaft oder des Kleinhandels mit
Branntwein oder Spiritus nach Maßgabe einer Ordnung
welche demnächſt veröffentlicht werden ſoll

Naumburg 3 Jan Ein Lehrerſeminar ſoll wie
es heißt Naumburg Oſtern 1907 bekommen Zwei in Weißen
fels ansgebildete Präparandenklaſſen gehen dadurch nach Naum
burg über

Naumbnurg 3 Jan Die 4 Jäger Den Nachrichten
des Provinzial Jägervereins zufolge verlautet beſtimmt im Jahre
1909 werde das 4 Jägerbataillon wieder hierher verlegt

Teuchern 3 Jan Unglücksfall Jm Tagebau der
Grube von Voß verunglückte ein Arbeiter ſo ſchwer daß er nach
dem Bergmannstroſt in Halle gebracht werden mußle Er ver
mochte infolge der Glätte die Wagen auf der Bahn nicht zu
halten dw Foll und wurde unter den nachſtürzenden Wagen
begraben Die Verletzungen ſind ſo ſchwer daß an ſeinem Auf
kommen gezweifelt wird

Stendal 3 Jan Der deutſche Bismarckbund wird
zur Propaganda für ſeine Beſtrebungen in dieſem Jahre hier

t Heimatſtätte von Blsmarcks Vorfahren einen Bundestag
abhalken

Mühlhaufen 3 Jan Eine unangenehme Ueber
raſchung wurde der St Georgtii Kirchengemeinde durch den
Landeskonſervator zuteil Die Gemeinde läßt zur Zeit ihr
Gotteshaus vollſtändig erneuern nur die vier Außenwände
bleiben vom alten Bau erhalten Zur Neudeckung des Daches
hatte man rote Falzziegel auserſehen und die Bedachung damit
auch vorgenommen Dieſe Ziegel fanden aber nachdem das
Dach bereits über ein Vierteljahr fertig iſt nicht die
Anerkennung des Konſervators well ſie ſich wegen ihrer
Form und Farbe nicht zu Kirchenbauten eigneten Er
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Die Beſchlüſſe

und durch dunklere Mönch und Nonnenziegel erſetzt werden
Der Gemeinde Georgit wird die Renoviernng ihres alten
r baues dadurch noch um eine beträchtliche Summe ver
teuert

Gera 3 Jan Zu Kommerzienräten wurden aus
Anlaß des 75jährigen Jubiläums der Firma Webereti Wetßflog
die Jnhaber Weißflog und Meyer ernannt

Gerichtsverhandkungen

Der Prozeß v Koscielski
Gneſen 3 Jan Unter großem Andrange des Publikums be

gann heute hier vor der zweiten Strafkammer des Landgerichts
der Prozeß gegen das Herrenhausmitglied Rittergutebeſitzer
von Koscielski den Landtagsabgeordneten Rechtsanwalt von
Chrzanowski und 21 Genoſſen Der Gerichtshof beſchloß die
Verhandlung gegen Koscielski der laut ärztlichem Atteſt am Er
ſcheinen verhindert iſt auszuſetzen und gegen die anderen 22 An
geklagten zu verhandeln Die Angeklagten werden beſchuldigt
am 22 Oktober v J in dem Kosctielski gehörigen Schloßpark
zu Bugai bei Miloslaw als Leiter Ordner oder Redner des
polizeilich nicht genehmigten Turntages der Sokolvereine mit
gewirkt alſo eine öffentliche politiſche Verſammlung
unter freiem Himmel ohne behördliche Ge
nehmigung abgehalten zu haben Als erſchwerend wird
gaugeführt daß dem Turntage Bewaffnete beigewohnt haben
Acht mit Gewehren bewaffnete Förſter die deshalb ebenfalls
angeklagt ſind haben auf Befehl Koscielskis am Parkeingange
darauf geachtet daß niemand ohne Einladungskarte den Park
betrat Die Angeklagten geben den Tatbeſtand zu beſtreiten
jedoch daß es eine öffentliche politiſche Verſammlung
geweſen ſei

Runſt und wiſſenſchaft
Die Wiederherſtellung der Trajanſäule in Rom iſt nahezu

vollendet Die liberalen italieniſchen Blätter verlangen jetzt daß
endlich die auf der Säule ſtehende Statue des heiligen
Petrus entfernt und wieder durch die Statue des Kaſſers
Trajan die urſprünglich dort ſtand erſetzt werde Man darf
geſpannt ſein ob die Behörde dieſem Wunſche der Preſſe der
auch der Wunſch aller Kunſtfreunde iſt zu entſprechen wagt

Reiſeſtibendien Die fünländiſche Regierung hat in ihr
Budget einen ſtändigen Poſten von 25,000 finl M für Reiſe
ſtipendien aufgenommen die Künſtler erhalten ſollen
Für Tonkünſtler ſind 8000 M ausgeworfen worden ebenſoviel
für Maler und Bildhauer für Schauſpieler 4000 M und der
Reſt von 5000 M ſoll als Reſervefonds und zur Schaffung
von außerordentlichen Reiſeſtipendien oder zur Erhöhung von
Stipendien dienen Die Reiſeſtipendien betragen 2000 und

M Für Tonkünſtler gibt es auch Stipendien von
1

Neuentdeckte Tierrieſen der Urzeit Aus New York wird
berichtet Die dret großen Expeditionen die von dem Natur
geſchichtiichen Muſeum in New York in dieſem Jahre ausgeſandt
wurden um das Land nach foſſilen Reſten der gigantiſchen Tier
rieſen der Urzeit zu durchforſchen haben jetzt ihre Arbeit beendet
die eine Fülle von intereſſanten Funden ergeben hat Die Aus
grabungen in Wyaming und Montana förderten eine
Menge von alten Tierknochen zutage Hunderte von merk
würdig geſormten Skeletten befinden ſich nun auf dem
Wege nach New York Es wurden die vollſtändigen
Skelette eines Claoſaurus und eines Loxolophodons gefunden
vorweltlicher Rieſentiere völlig verſchiedener Art Der
Claoſaurus gleicht einer rieſigen Eidechſe dabei läuft der
Kopf in einen entenähnlichen Schnabel aus Das Tier bewegte
ſich auf ſeinen Hinterbeinen die Vorderbeine armartig und
ſchwächer entwickelt dienten nur dazu von den Bäumen das
Futter herabzureißen Dieſer Saurier gehörte nach der An
nahme der amerikaniſchen Gelehrten der erſten Kreidezeit an
Vor etwa 3 Millionen Jahren belebte er die Fluß und See
ufer eine Million Jahre ſpäter war ſeine Art vom Erdboden ver
ſchwunden und nur die Gebeine geben einen Einblick in die
Tage ſeiner Lebenszeit Das Loxolophodon gehört zu den
Dinoceraten der Gattung der ſogenannten Schreckhörner Tiere
die zum mindeſten Elefantengröße erreichten in den meiſten
Fällen aber weit gewaltigere Dimenſionen entwickelten Das
Loxolophodon zeigt was den Rumpfbau anbelangt mit dem
Elefanten manche Verwandtſchaft Aus ſeinem wunderlich kaſten
artig langem Kopfe ragen ſechs Hörner zwei am Vorderſchädel
gerade über dem rieſigen Nacken zwei weiter vorne über
den Augen und zwei am äußerſten Schädelende über den
Nüſtern Vom Oberkiefer ſenkt ſich den Unterkiefer überragend
ein Paar rieſiger Stoßzähne die eine furchtbare Verteidigungs
und Angriffswaffe darſtellen Die Augen ſind klein wie auch
die Ohren Jn ihrer Intelligenz müſſen dieſe Tiere auf einer
ſehr niedrigen Stufe geſtanden haben denn auch der Gehirn
raum iſt auffällig klein An der Präparierung des Rieſen
ſkeletts wird gegenwärtig gearbeitet Der Fund iſt von beſonderem
Jntereſſe weil man bis heute noch kein vollſtändiges Gebein
dieſer ſeltenen Urweltsbewohner beſaß bisher wurden nur ein
zelne Skeletteile gefunden Die unter Leitung von Walter
Granger ſtehende Expedition die das Skelett dieſes Loxolo
phodons gefunden hat grub in Wyaming noch eine Reihe anderer
Skelette aus darunter beſonders das eines Fitanotheres
eines ähnlichen aber kleineren Tieres Eine der drei Expedi
tionen ging zu dem Becken eines prähiſtoriſchen Sees in Süd
Dakotag wo ſie ein vollſtändiges Skelett eines Merycocho
cons oder Antilopenſchweins eines merkwürdig geſlalteten
Tieres das in der Miocän Periode lebte auffanden

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor der evangeliſchen
Theologie an der Untverſität Tübingen Gottſchick iſt
geſtern geſtorben

ch Bühnenchronik Frau Betty Nanſen die auch in Deutſch
land bekannte däniſche Schauſpielerin iſt vorläufig für fünf
Jahre dem Kgl Theater in Kopenhagen verpflichtet worden
an dem ſie ſchon früher einmal engagiert war Die Rückkehr der
Künſtlerin an die Nationalbühne nach langen Gaftſſpielreiſen
wird allgemein ſympathiſch begeüßt

r Kleine Mitteilungen Dem neuen Direktor der Unterrichts
anſtalt des Kunſtgewerbemuſeums in Berlin Bruno Paul iſt
das Prädikat Profeſſor verliehen und neben ſeinen Direktor
geſchäſten eine ordentliche Lehrſtelle an der genannten Anſtalt
übertragen worden Die Witwe Hans Herrigs des
Lutherfeſtſpieldichters Frau Marie Herrig geb Stör iſt nach
ſchwerem Leiden im Weſtend Krankenhauſe geſtorben Jhr
Vater war Kapellmeiſter in Weimar Er genoß die Freund
ſchaft Franz Liſzts und Richard Wagners Das König
Umberto Monument für die Villa Borgheſe ſoll von dem
Turiner Bildhauer Calaudra ausgeführt werden Aus
König Viktor Emannels Privatſchatulle ſind dafür 600,000 Lire
ausgeſetzt Die bekannte rührende Geſchichte von Panl und
Virginte hatte einen reichen franzöſiſchen Rentier dermaßen
begeiſtert daß er in ſeinem Teſtament der franzöſiſchen
Regierung 50,000 Fres zur Errichtung eines Bernardin
de Saint Pierre Denkmals vermachte Aus Paris
wird nun berichtet daß die Statue des berühmten Schriftſtellers
auf einem Raſeuplatze des Jardin des plantes errichtet
werden ſoll

wer

ermiſch tes
Ein Falſchmünzer der ſein dunkles Gewerbe mit einer ge

beſtand vielmehr darauf daß dle unpaſſenden Ziegel entfernt wiſſen Gentalttät betrieb iſt in Madrid verhaftet worden Er
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et ſowohl in Madrid als auch in den Provinzen beträchtliche
ummen in falſchen Münzen abgeſetzt Er hatte ſieben ver

ſchiedene Wohnungen und in jeder von ihnen eine Geliebte die
er mit dem Abſatz der Münzen betraute Die Zahl der Ver

n beträgt zuſammen zehn darunter befindet ſich auch ein
utzmann

Drei Menſchen erfroren Jn Neuſtadt im Erzgedirge wurdenvorgeſtern W eine Mutter und ihre beiden Töchter in einer

großen Schneewehe ſtehend erſtarrt aufgefunden Bei
mächtigem Schneeſturm wurden die Leichen mit Mühe geborgen
Vorgeſtern trat überall Tauwetter ein ſodaß Hochwaſſergefahr
beſteht

Tetzle Nachrichten und Telegramme

Das Kaiſerpaar
Berlin 4 Jan Der Kaiſer und die Kaiſerin empfingen

geſtern abend den bisherigen italieniſchen Botſchafter Lanza in
Abſchiedsaudienz Um 8 Uhr fand ein Diner beim Kaiſerpaar
ſtatt dem die Prinzen Adalbert Auguſt Wilhelm Fürſt Bülow
Lanza Tſchirſchky Mitglieder der italieniſchen Votſchaft und
andere beiwohnten

Der Wahlkampf
Poſen 4 Jan Jn einer Wählerverſammlung teilte der

Führer der hieſigen Freiſinnigen Rechtsanwalt Placzek
mit daß die Frage eines Kompromiſſes mit den anderen
deutſchen Parteien bereits verhandelt würde und es beſtehe
begründete Ausſicht daß es in der ganzen Provinz Poſen
zu einer Einigung aller deutſchen Parteienkomme

Deutſchland und England
London 4 Jan Jn einem Schreiben an den Lord Mayor

von London ſpricht der Oberbürgermeiſter von Berlin
Kirſchner ſeine herzlichſten Wünſche zum neuen Jahr aus
er gedenkt dabei des gaſtlichen Empfanges der den deutſchen
Stadtvertretern im vergangenen Jahre in London bereitet wurde
und ſpricht die Hoffnung aus daß die freundlichen Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und England andauern und immer feſter
werden

Unglücksfälle anf See
Antwerpen 4 Jan Jnfolge heftigen Sturmes ſind die

Dampfer Thurland Caſtle und Johnſton zuſammengeſtoßen
Beide Dampfer haben ſchweren Schaden erlitten

Antwerpen 4 Jan Der Dampfer Boruſſia der
Hamburg Amerika Linie iſt geſtern hier auf Grund geraten nach
einigen Stunden jedoch ohne Hilfe abgekommen und ohne
Schaden weiter gegangen

Farſund Norwegen 4 Jan Auf dem Dampfer Lind
holmen der geſtern vormittag von Heirvon weſtwärts abging
entſtand Feuer im Schiffsſalon Da es ſich als unmöglich
erwies den Brand zu löſchen ſteuerte man auf Liſter zu wo
das Schiff auf Grund geſetzt wurde Weder das Schiff noch die
Ladung ſind zu retten Ein Kellner und zwei Paſſoglere werden
vermißt man nimmt an daß alle drei verbraunt ſind Auch
die geſamte Poſt iſt verbrannt

Oeſterreichiſche Delegntion
Bundapeft 4 Jan Die öſterreichiſche Delegation hat geſtern

ihre Arbeiten wieder aufgenommen und die Verhandlungen über
das Heeresordingarinm begonnen Madeyskt zollt der
Heeresverwaltung Dank für die Pflege des religiöſen Geiſtes in
der Armee insbeſondere für die Erteilung des Religionsunter
richtes in den Militärbildungsanſtalten in der Mutterſprache der
Zöglinge Der Redner betont daß keine Verfolgung imſtande
ſei eine kulturell bedeutende Nation zu entnatlonaliſieren
und erkennt an daß die öſterreichiſche Regierung die Erfolg
loſigkeit ihrer früheren gegenteiligen Politik eingeſehen habe
Das geeignetſte Mittel für die ſittliche Erziehung der Stagats
bürger ſei der Religionsunterricht in der Mutterſprache Wohin
es führe wenn wilde Verrohung der Sitten die Maſſen ergreife
und in die Armee eindringe Dafür liefere die Geſchichte Bei
ſpiele und auch die jüngſten Ereigniſſe in einem Nachbarſtaate
wieſen grauenhafte Szenen von Verwüſtungen an Menſchen
leben und Menſchengut auf Die Staatsverwaltung habe
auch die Aufgabe und die Pflicht bei den Staatsbürgern
eine gewiſſe Anhänglichkeit an den Staat zu wecken
an deren Stelle das Gefühl der Erbitterung treten
müſſe wenn die nationalen und religlöſen Empfindungen verletzt
werden Eine derartige Erbitterung ſei geeignet für den
inneren Beſtand des Staates als auch im Falle eines inter
nationalen Konfliktes für ſeine änßeren Beziehungen bedrohtich
zu werden Stein Alldeutſch polemiſiert gegen den Vor
redner und erklärt die Verquickung von Katechismus mit
Soldatentum für unmöglich Er legt Verwahrung dagegen
ein daß Angriffe gegen einen auswärtigen Staat und
deſſen innere Politik gemacht werden Der Redner wiſſe
die Klagen der Polen über die Behandlung ihrer Volksgenoſſen
in Preußen richtig einzuſchätzen Die deutſche Reichsregierung
ſei leider viel zu ſchwach gegenüber dem von den Polen in
Poſen ausgeühten Terrorismus Wäre man auf dem Stand
punkt Bismarcks geblieben ſo hätte man dort ganz andere Tänze
aufführen geſehen Auf den Zwiſchenruf Paſtors Ausrotten
nicht wahr fährt Stein fort Gewiß eine Nation die ſich
dem Staate nicht anpaſſen will muß vertilgt werden

Jm weiteren Verlauf der Debatte tritt Graf Schönborn dem
vom Abg Stein erhobenen Vorwurf entgegen als ob die Polen
bei jeder Gelegenheit gegen einen auswärtigen Staat ſprächen
Es gehöre eine übertriebene Empfindlichkeit dazu aus den Aus
führungen Madeyskls eine Friedensſtörung oder eine Hetze gegen
einen anderen Staat ableiten zu wollen Mit ſeiner jedem
Gefühl der Humanität und jeder öſterreichiſchen Tradition Hohn
ſprechenden Aeußerung daß das mächtigere Volk das ſchwächere
vertilgen ſolle werde Stein gewiß allein bleiben Lebhaſter
Beifall Dulemba Pole dankt dem Grafen Schönborn für ſeine
Ausſführungen Nächſte Sitzung Freitag

Anf dem Balkan
Belgrad 4 Jan Der Pravda zufolge ſoll zwiſchen der

Türkei und Serbien bei Gelegenheit der Anweſenheit
Munir Paſchas vor zwei Monaten ein Bündnis zur Aufrecht
erhaltung des status quo auf dem Balkan abgeſchloſſen worden
ſein Hierin liege auch die Urſache ſür die Aenderung in der
Haltung Bulgariens gegenüber Serbien Das Blatt bringt die
Meldung mit Reſerve und erwartet von der ſerbiſchen Regierung
Anfklärung

Die ruſſiſchen Wirren
Attentat auf den Stadtheuptmann

Petersburg 4 Jan Ergänzende Einzelhelten zur Er
mordung des Stadthauptmanns Nach Veendigung
des Gottesdienſtes verließ der Stadthauptmann als Erſter die
Kirche Jn dieſem Augenblick näherte ſich ihm ein gut
gekleideter junger Mann und gab aus nächſter Néhe
auf ihn einen Schuß ab Der Stadthauptmann fiel
mit dem Geſicht in den Schnee der Unbekannte feuerte
weilere ſechs Schuß auf ihn ab von benen einer den
Nacken traf die Kugel kam an der Schläfe heraus Durch
einen ſiebenten Schuß in den Mund tötete ſich der Mörder
ſelbſt und fiel neben dem Stadthaupkmann nieder Der dienſt
habende Offizier verſete dem Mörder mehrere Säbelbiebe Der
Stadthanptmann wurde in die Kirche getragen wo er nach
kurzer Zeit verſchied Jn der Menge wurden zwei Verhaftungen
vorge nommen Man vermutet daß der Mörder ans Tambow
e wo der ermordete Stadthauptmann große Veſitzungen
9 e

Petersburg 4 Jan Der Bertchterſtatter der ggo Zig
erfährt von Augenzeugen der Ermordung des Petersburger
Stadthauptmanns weitere Einzelheiten Fr Feier waren gegen
150 Perſonen geladen außer dem Perſonal Vertreter der Be
hörden und Aerzte Der Täter befand ſich unter den Gäſten und
erregte keinerlei Aufſehen Er war im Frack und hatte eine
ordnungsmwäßige Einladung Wie er ſich dieſe verſchafft hat iſt
bisher nicht aufgeklärt Dem Aeußern nach ſcheint es ein
Arbeiter zu ſein Nach dem Gottesdienſt ſollte ein
Frühſtück ſtattfinden das natürlich abgeſagt wurde Die Gäſte
wurden aber im Hauſe zurückgehalten Um 2 Uhr kam der
Unterſuchungsrichter und ſtellte ihre Perſonalien feſt worauf ſie
entlaſſen wurden Dem Tagebl zufolge trug der General
einen kugelſicheren Panzer Bei der Feierlichkeit der außer dem
Prinzen von Oldenburg auch mehrere Großfürſten und
viele höochgeſtellte Perſönlichkeiten beiwohnten machte ſich als
die Schüſſe fielen eine Panik bemerkbar

Petersburg 4 Jan Gegenüber Blättermeldungen über das
Staatsbudget für 1907 teilt die Petersburger Telegraphen
Agentur mit daß bisher nur ein einſtweiliger Voranſchlag über
die Ausgaben für die erſten 4 Monate 1907 fertiggeſtellt ſei
Dieſer Voranſchlag werde zunächſt dem Miniſterrat unterbreitet
werden Die Behauptung einiger Blätter daß die Ausgaben
höher ſeien als diejenigen des Jahres 1906 wird von der
Agentur als irrig bezeichnet Nach Artikel 116 der
Staatsgrundgeſetze werde im Falle daß zu Beginn eines Jahres
das Budget nicht genehmigt ſei das letzte Budget welches in
Uebereinſtimmung mit den Geſetzen und nach Abänderungs
anträgen die dürch neue nach der Genehmlaung beſchloſſene
Geſetze veranlaßt ſeien bewilligt wurde als Grundlage für das
proviſoriſche Bidget angeſehen Dieſe Abänderungen hätten die
Blätter anſcheinend nicht beachtet

Petersburg 4 Jan Jn der vorletzten Nacht iſt in der Nähe
der Kaſerne des Jsmailow Regiments auf den Präſidenten des
Verbandes wahrhaft ruſſiſcher Leute Dubrowin ein
Anſchlag verübt worden Ein unbekannter Mann feuerte einen
Revolverſchuß ab der jedoch fehl ging Dem Täter gelang es
zu entfliehen

Petersburg 4 Jan Kuropatkins Kriegswerk wkrd im
Auslande erſcheinen Es umfaßt vier ſtarke Bände mit
2000 Seiten vielen Kriegskarten und Jlluſtrationen Man ver
ſichert der Zar werde die Konfisziernng bald widerrufen

Die marokkaniſche Frage
Tanger 4 Jan Der Stammzder Andſcheras hat geſtern

ſeine Unterwerfung erklärt

Tanger 4 Jan Parteigänger Raifſulis ſind in
Bahrim vler Kllometer von Tanger bei einem ehemaligen An
führer der Leute Raiſulis der portugieſiſcher Schutzbefohlener
iſt eingebrochen und haben dieſen mit drei ſeiner Verwandten
gefangen genommen Eine andere Abteilung von Raiſulis
Leuten ſoll in der vorletzten Nacht Leuten vom Stamme der
Beni Mſuar die zum Markte nach Tanger zogen einen Hinter
halt gelegt haben Mehrere Menſchen ſollen getötet ſein

Tanger 4 Jan Die Armee des Sultans hat ihr Lager
abgebrochen iſt dann in guter Haltung durch Tanger durch
marſchiert und hat ſich danach zu der Stelle gewendet wo die
Anhänger Ratiſulis einen portugieſiſchen Schutzbefohlenen an
gegriffen haben

Kiel 4 Jan Der Kaiſer ſchenkte dem ausſcheidenden
Großadmiral v Köſter ſein Oelbildnis vom Porträfmaler
Schwarz gemalt Das Flottenoffizierskorps ſchenkte einen ſilber
nen Tafelaufſotz der das langjährige Flottenflaggſchiff des
Admirals den Kalſer Wilhelm II darſtellt

Berlin 4 Jan Dem Berl Lokalanz zufolge erklärte der
als Hilſsarbeſter bei der Kolonialabteilung tätige Aſſeſſor
Brückner der in elner der letzten Sitzungen des vergangenen
Reichstages von dem Abg Roeren beſchimpft wurde gegenüber
einem Mitarbeiter des Lokalanz die Zeitungsmeldung für
unrichtig wonach er vor einigen Tagen vom Kaiſer empfangen
und zum Regierungsrat ernannt worden ſei

Magdeburg 4 Jan Geſtern fand hier im Zentralhotel eine
Sitzung des Anſſichtsrats des Kaliſyndikats ſtatt Wie
bekannt handelte es ſich vermutlich um die Reformvorſchläge der
deutſchen Kaliwerke und außerdem beabfichtigten die über
die Mehrheit verfügenden Vertreter der jüngeren Werke des
gegen ihre Wahl gerichteten Rundſchreibens des Vertreters des
Fiskus Bergrats Schreiber zur Sprache zu bringen Der
Aufſichtsrat deſchloß den geheimen Charakter der Sitzung zu
wahren und nichts über die Verhandlungen an die Oeffentlichkeit
gelangen zu laſſen

Erfurt 4 Jan Das Sägewerk Blödners Nachf iſt innerhalb
Jahresfriſt zum zweiten Male mit großen Holzvorräten durch
Feuer zerſtört worden Der Schaden iſt bedeutend Es liegt
Brandſtiftung vor

Frankfurt a 4 Jan Die Frankf Zeitung meldet aus
New York Die Cambria Steel Company und die Pennſylvaniag
Steel Company haben den Standardpreis für Stahl ſchienen
um zwei Dollars erhöht

Köln 4 Jan Einem Berliner Telegramm der Köln Ztg
zufolge ließ der Gouverneur a D v Bennigſen wegen der
in der Kolonialbroſchüre Erzbergers enthaltenen mit ſeinem
Namen in Verbindung gebrachten Ausführungen gegen Erz
berger das Verfahren wegen verleumderiſcher Beleidigung einleiten

Recklinghanſen 4 Jan Auf Zeche Ludwig wurde der
Bergmann Kutzke beim Auffahren des Förderkorbes mitten
durchgeſchnitten K war ſofort tot

Münſter 4 Jan Eine Privatdepeſche der Magdeb Zeitg
beſagt Regierungspräſident v Geſcher wurde geſtern als er
von ſeinem Morgenſpaziergang zurückkehrte von einem Wagen
der elektriſchen Straßenbahn umgeſahren wobei er ſtarke
Quetſchungen an einem Bein erlitt Die Aerzte hoffen daß eine
Amputation nicht erforderlich ſein wird

Salzburg 4 Jan Jnfſolge des Tauwetters herrſcht ſtarker
Lawinengang Bahnkörper und Straßen ſind vielfach be

eeg worden Jm Paß Lueg wurden zwei Arbeiter ver
ſchüttet

Bern 4 Jan Der ſpaniſche Geſchäftsträger übergab geſtern
dem Bundespräſidenten eine Note ſeiner Regierung über die
Beſchlüſſe der Marokkokonferenz ſoweit ſie ſpeziell die
Schweiz betreffen Der Bundesrat wird ſich demnächſt mit der
Frage befaſſen und ſie gründlich prüfen

Cannes 4 Jan Der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin iſt hier eingetroffen

r 4 Jan Kriegsminiſter Picquart iſt hier ein
getvoffen

Madrid 4 Jan Der König hat geſtern das Amneſtie
geſetz und das Geſetz betreffend die proviſoriſche Einführung
eines Zolles auf ausländiſches Getreide nnter
zeichnet

Schanghai 4 Jan Die Hilfstätigkeit zur Bekämpfung der
Hungersnot iſt in vollem Gange Von der Regierung und
aus anderen chineſiſchen Quellen gehen große Summen Unter
ſtützungsgelder ein 15,000 Sack amerikaniſches Mehl die bis
jetzt gekauft worden ſind unterwegs

en

Leitung Otto Sonne,
Berant wortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

r den lokalen Teil Exich Beuthner ſür Provingialnachrichien
Aldert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch I
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſergtenteit Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in
Halle g S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
inſchl Unterhaltungéblatt

Statt besonderer MHeldung
Nach langem in Geduld ertragenen Leiden versehledgestern nacht 2ühr meine liebe Sehwester Tante und Cousine

Präulein Emllie Meissner
im 71 Lebensjahre

Um etilles Beileid bittet Ewald Mefsener
Die Beerdigung findet Freitag den 4 Januvarnaehm s Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus

statt Etwaige Kranzspenden werden erbeten an Frau
E Bisenhauer Gr Steinstrasse 47

Handel Gewerbe und Verkehr

Der Bxport ans dem Distrikt Gera Nach der vergleichenden
Aufstellung der Warenausfuhr aus dem Distrikt der Konsular
Agentur zu Gera nach den Vereinigten Staaten von Amerika
wurden während des vierten Vierteljahrs 1906 für 1,695,689,93 M
Waren ausgeführt n der gleichen Zeit des Vorjahres für
519,810,87 M mehr Von dieser Summe entfallen allein 441,6567,77 M
auf die Ausfuhr von Kleiderstoffen Sonst ist die Austuhr noch
gestſegen bei musikalischen Instrumenten und bMaschinen Die
Gesamtausfuhr während des Jahres 1906 belief sich auf 6,612,428 89
Mark An dieser Summe sind die Kleiderstoffe mit 6,427,726,21 M
beteiligt Gegenüber dem Jahre 1905 ist das eine Zuvahme von
2,161,820 M Es ist das der umfangreichste Export innerhalb der
letzten 10 Jahre

Die Norddeutsche Zuckerraffinerie in Proellstedt sehließt
das Geschäftsjahr 1905/06 mit einem Verlust von 9365,000 M ab
Nach Inanspruchnahme von 300,002 M aus dem Delkrederefondssoll der restliche Fehlbetrag duren Herabsetzung des Aktienkapitals
gedeckt werden Die alten Aktien sollen durch Zuzahlung in Vor
zugsaktien umgewandelt werden

Zellstoſffabrik Waldhof in Mannheim Nach der vorläufig
gezogenen Rohbilanz glaubt man für 1906 eine Dividende von 24
Prozent in Aussicht nehmen zu können in 1905 wurden 20 Proz
verteilt

Jutegewebe Die Ursache der von uns meldeten Herauf
setzung der Preise glaubt man in dem Umstande suchen zu dürfen
daß in der letzten Zeit größere UVUmsätze zu weit besseren Preisen
von seiten der deutschen Jutefabrikanten mit dem Anslande ge
tätigt wurden wie es denn ja auch Tatsache ist daß die Dundee
werke wesentlich höhere Preise für die Fabrikate erzielen

Die Sächsisch Anhaltische Armaturenfabrik und Moetall
werke Akt Ges in Bernburg hat von dem Rentier Enno Welsch
in Hamburg das westlich von ihrer Fabrik in Bernburg gelegene
Terrain für Erweiterungsanlagen gekauft

Die Dividende der Aachen Münchener Feuerversicherungs
Gesellschaft wird auf 300 M für die Aktie im Vorjahre 500
geschätzt

Essen a Ruhr 3 Jan Telegr Die Rheinisch Westfälisohe
Zeitung melder daß in der letzten Versammlung der Vereinigung
der Bandeisenwalszwerke beschlossen wurde die Inlandspreise
für Bandeisen um 2,50 die Auslandspreise um 5 M pro Tonno
zu erhöhen

Rio de JFaneiro 2 Jan Weehsel auf London 16

Wochenübersicht der Reichsbank vom 31 Dez
Berlin 3 Jan

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 665,017,000 Abn 70,656,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 51,269,000 Zun 1,242,000
an Noten anderer Banken 14,136,000 Abn 16,462,000

4 an Wechseln 1338,957,000 Zun 149,384,000
5 v an Lombaräforderungen 284,522,000 Zun 220,266,000
6 an Effekten u 262,697,000 Zun 67,837,000
7 n an sonstigen Aktiven 121,668,000 Abn 5,881,000

Passiva
M 180,000,000 unverändert

64,814,000 unverändert
8 das Grundkapital
9 der Reservefonds
0 der Betrag der uml Noten 1,775,898,000 Zun 294,967,000
1 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 6652,883,000 Zun 48,058,000
12 die sonstigen Passiven a 64,671,000 Zun 2,705,000

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Besen 3 Januar

Geſd J Brief Geld Briet
Alexandershall 8300 8400 Hohenzollern 6800Bheienrode 73501 7450 Hugo T 19501 20650
Benthe Aktien 3790 Johannashall 4952 5050Burbageh 12,800 13 000 Justus I 9390 9600
Carlsfund S 8750 Kaiseroda 7990Cecilienhall 200 260 Ludwigshall 108 111
Desdemona 4800 4900 Neustaßfurt 17,950Deutschland 4900 5050 Roland z41301 160Friedrichshall 110090 11400 Ronnenberg Akt 186 188
Glückauf Sondersh 17,800 Rothenberg 23900Günthershall 4900 4950 Salzdetturt Kaliw A 240Hannov Kali Akt 7990 8290 Schieferkaute 1275 13250
Hansa 2800 2875 Siegtried I 2950 3000Hattork 5190 53 Sigmundshall 2351 24076 T77 Teutonia Aktien 20090 20590

2050 21001 wilhelmshall 13,300 14,600
9300 96500 Wintershall 113,000

Heldrungen
Hohenkels

IIeldburg

Schlachtviehholmarkt Leiprtg
3 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierupg für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 144 Rinder und zwar 31 Ochsen 7 Kalben 69 Kähe

37 Bullen 741 Kälber 211 Stück Schafvieh 1560 Schweine zu
sammen 2656 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 88
2 junge fleischige nicht ausgemastete 84
3 mähbig genährte junge gut genährte ältere 78
4 gering genährte jeden Alters ä

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kähen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 783 ältere ausgemästete Kühe 734 mäßig genährte Kühe und Kalben 675 gering genährte Kühe und Kalbe 60

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 79
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 75

3 gering genührte 79Kälvber 1 feinste Mast Vollm Al u beste Saugkälber 62
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 659
3 geringe Saugkälber 484 fitere gering genährte Fresser u

Sohate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 43
2 ältere Mfasthammel 418 mäbiggenährteHammel Seohafe berzschate 38

Sohweine 1 vollkleischige der feineren Rassen 66

2 Heischige 642 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 60
4 ausländisehe aus

Geschäftsgang in Rindern u Schaffen mitjelmätig Käldern gut
Sohweinen mittelmätig Verkauft 132 Rinder u z2war 25 Ochsen7 Kalben 65 Küho 35 Bulien 741 Kälver 189 Sonate
1527 Schweine

Waren und Produktenberiohte
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIITMagdeburg S Jan Amtl Notierungen Die Notierungenvorstehon len für 1000 t netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen beetändig Kut 168 174 mittel 160 167 gering g
Sommer Weizen gut 179 174 wilta a Kolben nRand gu 187 1609 auslund 194180 186 mittel



J T v 4 e Se t ga e 9 e 4 d 3v v r t d SS h

n a W
n

s 242 rP v dh

re
a

S

M h
9r re e

mnaieeder gut m N Longonu 3 Jan 969 Jarazueker rubſg 1000 10 h 9 J Naſ Junl 684 Junſ Jull 6,54 Juil August 6,50 Augret Soptbran h nung Roh Räbenzuoker looo 8 h 9 d hä 6,42 ſon b te rete träge a Fu gut 1 131 N Parie 3 Jan Roheueker l 88 o nouso Kondition 23 Metalieaker fest In ländischer gut 00 170,00 mittel bie 2376 Weizer Zucker gtetig No 9 für 100 kg Jan 262 Febr eein äusländ gut mittel 26/ März duni 27 Mai Aug 276 n Hamburg 3 Jan Silber 96,26 Br 96,75 G

h e tn i er n e zgeee e e e Be h M Be I h u er Nee äna r m 9 eI VDeiszen imiänpd 177 178,50 M R n e amvarg 9 Jan Koalleo ruhig Vmeau 2000 8aot ren a e Wormittag Rohoieen Mixed numbers
I Georste iniänd Futtergerete mittei un 142 164 gute 1661 Amsterdam 3 Jan Java Kaffee good ordinary 36,00 r 1 h 3
4 174 russische und Donau leiehte 128 136 alles ab Bahn u frei Harre 8 Jan Sohlußberioht Kaffee good average Santos r Sehlus Roneisen Aizod numbersl Wagen Hakfer märk meoklenb pomm posen sohies fein März 49,75 Mai 41,00 Sept 42,06 Des 42,60 Stotig warrants Middeleborough 60 h 7 di 179 mittel ie7 iri ger 162 166 ruesieoher und Donau vpirieus Ohemisohe Procdukte

r T h i amerik z T ondon 2 Jan Ohilisalp ord 11 h 6 raft 120h 6 aFutter 136,60 138,50 Hamburg 3 Jan Spiritus stetig Jan 18,50 Jan Fobr
rer R T 3 e ab Bahn frei Wagen e J er e F nrbeen inlän e u au ischoe Futterware mittel 165 173 Paris an piritaus ruhbig Jan 41 Febr 42,26 i veine und Taubenerbsen kleine Foclerbou ab Aug 43,76 Sept Dez 39,00 s da Te e n er en e e eun 90 22,70 Weizenkieie 10,80 Roggen Ant etrolenm 5 Tleie 10 h h Mähle Hamburg 3 Jan Petroleum ruhig Stand whjte I000 6,80 einen Grerhete 7 w 487 m 2 S

amburg 3 Jan Weizen rubig meeklenb u ostholstein Antwerpen 3 Jan Sechlub Raffiniertes Type weiß 1oco do Unierpo o 026 2 a 026
Roggen ruhig mecklenb u altmärk 160 166 russ 20,00 baB Jan 20,00 Febr 20,26 März April 20,26 B Fest Trotha 3

e e e e en Beine äntg tie M e et r,00 168 178 w TorAmorie mized eit per Hoz 90,50 La Plate oft April Mat o1 o Baſanees al on O e 7586 Retined n Cases 10,00 Credit a ünterpegol i

44 An V 1 Bernbur 110 2 1,16 6erpen 3 Jan Weizen ruhig Mais stetig Hater stetig rer Kalbe ber h e 1,54 56 2Gerste fest Olsnnten Ole Feitwaren m üo nie pegel 4 re 4 T337 3 Jan Felegr Roter Winterweizen Loco Bremen 8 Jan Schmalz höher Loko Tube u Firkinso t
11 e u ges n J 3227 Jan 827/8 Mai zu 50 Pf in Doppeleimern 6502 P ß Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
J 5174 51 Mai 50 /2 50 /6 Hamburg 3 Jan Räböl stetig verzolit 72,00J Juli 50 502/ Mehl 26 3,25 Geireidefraeht 12 190 Kölin 3 Jan Rühöl loco 72,00 Mai 67,00 ee 3 Jan Ieleer Weizen Mai 752 765/5 Juli Antwerpen 3 Jan Schmaiz per Jan 128,00 m all Vugſ a uche7654 76 Mals Mai 435/6 43 per W wir r Rüböl matt Jan 84,50 Budweſs 2 000 T Torgau 7

obr 80,50 März April 73,25 Mai Aug 66,60 Pr 20 10 Winenverg 1 1,3224 Kartoffelmehl und Stärke New Vork 3 Jan Telegr Senmale Western steam 9,6 Jungen 1 RKRobtlau 2 076 10
1 o le 9 w Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60 R 177 Brothers 10,00 Laun 010 le W 1,00 1000 ieago 3 Jan Telegr Sohmalz Jan 9,82 Mai 9,62 iAagdeburg 3 Jan Kariottebztärke und Mehl 17,25 17,50 z g J S eanenk 70 ine 4

2wä 3 r e a Melnik 2 044 9 rromen 3 Jan Baumwolle stetig Upl middl loco böl Leitmerita 0,23 1 Dbömitsz 2 t 1,581 2n Hamburg 83 Jan naohm 3 Uhr Räben Robauoker 1 Prod Liverpool 3 Jan ſSehlub m o Umsatz ab B Cabig e auen bare 1,83 3
asis 88 0 Rendement neue UVsance frei an bord Hamburg per davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Stetig Dresden 1,48 26
i 260 März 17,86 Mai 18,20 Aug 18,60 Okt 18,16 Dez 18,00 Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Januar 65,56

Ruhig Jan Febr 5,56 Febr März 5,64 März April 6,63 April Mai 6,54

m

Münz Dukaten pr St 9,7282
Rand do do8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Impoerials alte do

do do zu 500 G
do neue pr St 215 10do do zu 600 G

Amerik Noten 2 u 1 D,4 187562
do Coup zhlb N Y 4,20258

Oest Bkn Abschn 2000 K 86 0502
Russ do do zu 500 R 215,05d
do do do 6 3 u 1 R 214,60d2

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,000
Russ Zoll Coup 100 G R

do kleine

e eeaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaeaaaaaaaaaaaanaaeeuensu mmmmmmnuuuuttttteinadDDDDDTDIISsZtçZçt Wo m am

Berliner Börse
3 Januar

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

NMank Hiakont
Berlin Wechsel 7 Lombard 8
Amsterdam b Brüssel 4
Italien Plätze b Kopen

hagen 6 Lissabon 4
London 6 Madrid Ale
Paris 3 Petersburg und
Warschau 72 Sehwoed

Plätze 6 Norw Plätze s
Schweiz 5 Wien 4

m

Geldäoorten und Ranknoten

do

DHeutache Staatapap Pund
nd HKentenbrteſe Provinz und

Sind Anleihen und Lusae

D Reichs Schatzanw
1905 unk 1907 2

do von 1904 2
Bad St A Of unev 09 4
do Präm Anl v 67 4

Bayr Präm Anl v 66 4
BremerAnl 1887,88,90 2
Gr Hess St A /2Hamb Staats Rente

amort, 1900 4
do do 1904Lüb St Anl unk 14 3

Ostpreuß Prov Anl 4
do do /2Rheinprov XX XXI 4 I102,056Westt Prov II III V 312 96,200

Teltow Kr Anl uk 15 4 103,0062
Barmen Staät Ant 3/2 95,1 96
Berlin St Bynode 623 32 97 00
Passel St Anl I 1901 3/2 95,80
Oharlottenb 95 99 02 3 e 96,006
Oöthon8084 90959503 3Hortmungd 1881 88 05 9173 95,750

Dresden 1800 unk 19 7

do 3 97,25Däeseld 88,93,94,00,08 95,6002Tisongeh 1899 unor 08 4 101 s06
Frankfurt a M 1903 3 96 80026
QGiauchau 1894 1909 3 96 00
Halberstadt 1902 3 86,108
Köln 1900 unev 08 4 77
o 94 96 98 1901 03

Nürnberg H A 1805 388,008
Sächs Idw Pfbr IIA

98,75da0
98,75020

102,600

87,606
96 80de0

102 90 d
97,60 de

97,20d20

04,000
94,80 a6

4 lio2 ooe
XXII XXIII

do Kreditbriefe 4 102,00620
do do 3/2 96,75Kur und Neumaärker
Bräbg Rentenbr 4 101,008e

Pomm Rentenbriefesl 4 101 20620
FPosensche do 4 1101,069
Preubisehe do 4 101 2062
Fächsische do 4 101,9080
Zehlasisohe do 4 160,800

Oesterr einhtl Rente
Portug Anl III Speo
Rumän Anl v 1894
do do V 1905

Russ Anlelhe v 1905
do V 1890 II Emw
do Cons 89 25 u 10 r
do eonv Obligat

Schwed St R A v 04

4

froo
4

4

4

4

4

3

32

98,1 0d20
13 100

91 60de
91 20
92,10de6

77,602
73 00d

Bukar Stadt A 880v
do do kleineBuen Air do 500 L
do do 100 LLissab do v 862000 M

Wien Stadt Anl v 98

42 96 60 de
4/2 98 60 b
4 l

4 e
4

4

94,40d2
86,000

100 106

zchwed Hyp Pfädbr
kündb

do do rückz 108/2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V
do do I I

4

4

4

4

99,00 dec

96,308

Barletta 100 Lireikr
Freiburg 16 Frs kr
Oest 1868 Kredit fr

do 1860 200/0
O Stdo 1864 Lose fr

Russ Präm Anl
V 1864 5

do do v 1866 5

MpsSt

4 M 8/0
Mpst

M

27,00d
40 25d2

389,00d2

158,1 Ob

HIypothekenbank FPſandhbrieſe
u Obligationen

Berl Hyp 80 abgdo do goe
do V 1904 Ser I II

Braunschweig Han
8 XVIII unk 05

do S XXIXXIIuKk 11
do S L X XIdo 8 T xII xvV
do S XIX
do S XX unk b 1910
D Hyp B Pfab VIIdo i ru unk 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do IX

Gothaer Gr Pr Pf I

do do IIdo do III u IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14
do S VIII
do S XI unk b 1918

Hamb Hyp Pldbr
do S 341 400
do S 401 450 R
do S 190
do S 311 8330

Leipz Hyp B S VIII
do do S IXdo S VII unk b 08

Meckl H u W B S V
do do alte u conv

Mein Hyp Bk S II
do do VIdo VII unk b 1906
do VIII unk b 1911
do IXunk b 1914
do conv
do unconv b 1905
do unkdhb b 1907
do X unkd b 1918
do XI unkdb b 16

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do unk b 06
Norädtsche Grunder

8 XII unk b 1
do S XIII unk b
Pr Bä Cr S IVrz 11
do do S X r 11
do do S XIII
do S XIV unk bBraunschw 20 Tlr Lose

Mark per Stück 183 2562
Köln Mind 32 Pr Anl 136 00b26
Meining 7fl Lose M p St 37,500

do S XVII do 190
do S XVIII do 191
do S XIX do 19
do S XXI do 191
do S XXunk b 191
do S XIAuländische Vonda

Siadt Anlelhen und Lose
Argent Eisenb Anl 5 100,7062

do Anl v 1897 4 33 50028
Chilen Anl v 1889 4 92,250
Chines do v 1895 6 104,75

do do kleine 6 I04 750
Griech 50040 v 81/84 1,6 52 90

do 590 do kleine 1,6o 59 r P L 116
do S do Kleine 1,6

Japau Anl v 1905 4

do S V
do S XVI u conv

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 190
do v 1903 do 191
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906
do v 1904 unk b 1915
do Centr Boden

Comm Obl

4

3
4

4

4

3

/2
/2

3/2
4

4

4

3

z

3

/e
3

4

/2
/2

/2
9

b e

4

32
3

3

3

4

4

4

3/2
3

3 h

99 ſo des
93 00d20

100,7526

100,3026
101,006

E
94 25 d

94 25 a
94 509

E
100 50026

101,50 d
99,00 r
94,76or8

136,8026
116,1 0d2
101,75 ab
100 ,068
100,2060

101,06 a
101,00d8

95,606
96 20

100 25 b

100 50 b
100,75 r
94,06
95,006

101,606
101,606

989 606
100,706

93,75 b
100 10 o
100,1 06

100 1 026
100,7528
101,20

a 94,50026
94 50b26

94 50 d
96 00b26

101 40b26

191,00de0
96,006

100,100
96,006
114,80bzb

1060,1 0b26
100,1 ob
I

100 40b26
100 40
100 50d20

98 006
94 00 da

E

94 00
I

100 5062
101,2562

94 20
94 20d79
96,0060

32 do v 87 91G T 1808 s

102 3060
95,206

95,390

Vr Hyp A B abgk
do do dodo unk bis 1913

Preubß Pfdb Bk 8 XX
u XXI unk 1910

do S XXV unk 14
do S XXVIIunk 15
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do IIIunk 12

Rh W B C S IX IXa
do S VI unk b 08
do S X von 1905

Säohs Boden Oredit
S III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do S II unk b 1908

Sohwarzbg Hyp B
S III u V

do S VI unk b 12
do Soer I unk b 06

Westd Boden Credit
S II kündb

Ser I
Ser V unk b 09Ser Vi unk b 10
Soer VII uk b 13
Soer III,unk b O

do Ser IV unk b 07
Westpr ritter I I B

4 1100 00 b

3 93 00
4 100,60

4 100,25ba0
4 100,60029
4 101 25 d
3 99 00d20
3 95,660
4 99 7526
4 192,258

/4 190,000

3 97 504 100 706
/2 94 5060

4 01,2656

4 102,000
4 102,000

I

4 100,004 101,006
3 96,50de6

4 100,306
4 100 306
4 100,606
4 101,00626
4 101 3096
32 94,206
3 95,2060
3/2 99,500

Bank Aktten

Braunschw Bank
Bresl Wechsl Bank

Dtsch Asint Bank
Dtsech Et W Hahnm
do IIy poth B Berl
Gothaer Privatbank
Hamb Hypoth Büber er ommorau

Meining IIypoth B
Preuß Hypoth A B

do Plfandhriefhb
Westdtsoh Bod Kr

6

CoburgerKreditbenk 5
Danziger Privatbank

11

Barmer Bank Verein 7 131,500
5

108 25 d
96 50d2

127,0960

IE108 25d20

/2143 500
128,006
E

148 50 b
116 809026

144 7560
142,000

Dentsche Elsenbl Prliorltten
Halb Blankb 1884 o de 94 50 de
Lühb Büchen v 1902 /2
Magd Wittenb St A 3
Starg Küstr uk 1906 3

39 25b2

Butin Lühbeok
Liegn Rawitseh I t B
Niederlausitzer

Deutaschoe Bisenb Stammen Akt

312 90 00 b
/2 86,250

Jordh Wernig I it A 42 92 50

Anatol Bhn I kleine
do Ergänz kleine

COontr Pao I Ref rz 49

do r2 29
Kronp Rudolkb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk O6
do smolensk

do Wind Ryb unk O09
Jorth Pacifiec Gen I
Osterr Fra St B alte
do do v 1874do do V 1885
do do v 1895do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
tjäsan Kozlow

do Uralsk v 98u b 09
Rues Südostbahn v 01
Ri ss Südwestbhahn
Fybinsk unk b 1906
südösterr 5 Oblig

do GoldTürk Bagdad A I
Warsch W X I 8

Kosl Woron v 1884

5

H
4

3

4

2

Aunulänad Elsenb Prloriktäten
103 00 d
102,60

99,20 d

79,90 a

78,50 ha

65,300
67 80520
34 0082
83,50620

79,00 b

74 50b8
39 50
86,5060
85 100
30,50620

1083,106
100,00 b

756,50 62
101,100

81,00 be
79,1 062

79,60
79,40 b

106 69602

95,8002
37,7060

88,600

do do
Anatol Rigenb volle 5

60 o 5

Aualänd FElsenb Stammn Act

Akt Bauver Passage
Albert Chem V e
Alfeld Gron Fapierk
Annaburger Steingut
Archimedes
Arenberg Bergbau
Baleke TelleringéCo
Berlin Charl Bau
Berl VUnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Pfefferberg Br

Braunk u Brik Ind
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik

Breuer Masch Fabr
Caroline b Ofleben
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Contin Elektr Nrbg
Delmenh Linoleum
Deutsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixd
do Spiegelglas Ges

Dresdn Gardin F
Dbürkopp Bielek M
Düsseldorfer PEisenh
Düsseldorf Waggonk

Elberfeld Farbenk
do Papierfabrik

Erfurter Strassenb
Fagon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schifkbau
Freund Maseh conv
Gaggen Fisenw V A
Gelsenk GuBetahl
Gerresh GOlashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Bisenbbed
Grevenbroich Masch
Griesheim Plektron
Handelsg k Grundhb
Hansa Dampfsehiffg
IHarb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges
Harkort Brückenbau

do do St Pr
Hedwigshütte
Hein Iehmann
Herbrand Waggonk
Hoffmann Stärke
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
lise Bergbau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do do St Prior
do Allg Gas
do Mühlenwerke
do Straßenbahn

Massener Berghau
Mechan Web 2Zittau
Mix Genest Tel P
Müller Speiselett
Neu Bellevue i Liqu
Nordd Eisw St Aitt
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do Lit B

Nordsee Dampfkfisch
Nürnbg IIcrkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Keichelt Metallschr
Khein Spiegelglas M
Rh Westf Sprengst
Sächs Gussst Döhlen
8Saxonig Z7ementtabr
Schl Leinw Kramsta
Schles Zinkh St Pr

Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
BSchwartzkopkt Msach
Stollwerck Ghb V A
Strals Spielk St Pr
Terr Ges Halengee
V Chem Werk Charl
Ver Dampf 2Ziegelei
V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zy5 u Wis
Voigtl Masch Zt Akt

do do Vorz A
Westfäl Kupfer
Westl Boden Ges
Wollwaren Merkur

schötferhof Br Mainz

Induatrie Akten

19
9

12
71/2

365

20
12

12/2
17

15
28

10
19

Bekert Maschinen F 9
33

7

7

14
8

4

14
8
5

10

14
18

0

12
4

9

7

12
32

6

12
6

12

12
21

20
16

5

11

16
5

28
28

7

6

8

5
12
8
15
kreo

4

h

8

5

12
12
13

4

7

12
10

14
20

8

7

21
8

12
25
13

6

7

kreo
13

8

18

13
16

16
O

15

vungatiounen von Ind Ges r ne e 4
t o unk 10 4 98,5009122,500 arten Lunte Hamn, Amorik Pok 168,5

d O O 4 102,50595 u wer Ges 109 e Harpoener conv 1892 4 100 9062
183,50626 Anhaſt Koblenwerke 4 98,2502 unk 07 3372
177,50da6 Reri Riekir Werke 4 100,508 Hantm M aeobinen 4 124

145 o do do un 07 4 100,108 Hibernia 1903 3778e
294,008 Braunsohw Kohlen 4 104,7562 z Farbw z c123,50020 Ruderus Eisenwerke 4 100,40b Gep rdrn Anlio o
143 251 Burbach Gewerksoh 6 104 00 b Gebr Korting o So
516o de Ghariott Wassorw 4 00 vo rn getan 7608
120 o Gontinentale do 102,800 a o 250r227,7502 Dannenbaum e 4899,508 Ludw Löwe Co t loo un
211,50020 PHessauor Gas 107,000 aphtha Gold Anl V
33 go 1802 h t06 200 gute Bod Ges 37 300252,500 do 1896 4 102,0062 do do 37 760128 0020 Peutseh Atl Tel Ges 4 100 7otes Mord douteoh Lioyd

230 902 Hiseh Bierbrauerei 08 208 33 4 hioo oos
423 o do Kabelwerico 103 800 e 00 5cbes113,25b26 zu 0borsehl Fisenb B 4Donnersmarekhätte a Ei nd 4 99 50b85 902 Hortmund Union 5 112 25 an Häccuw 44 108 308
265 00 b do do 5 102 50626 Rombacher Hättenw /2 104 30
190,75126 ſo do s so Rybnicker Steink 4 101 o203 00 d r Gog u 105 o Sohalker Gruben 4 99,75Blektr Lief Ges d a 1898 4 102,006

do do unk 10 103 2562 t 99 doSolbenkiroh Borgw 190 508 S Toxrert Hier e 60e
64 Georg Mar Bergw 4/2 102 60b e Ah 101 300303,1 Ob 40 4 98,75 i do do 1 soae S Gee t Hlektr Untern 497,906 Siemens Halsko 1 101

568 09 b äo do 4 102 60b20 Zoitzer Maschipen 4 103,0060
148 00

Oberlausſtzer Bank 7 136,509
2 2 9 v Baoeipsiger Börss Stonsieohe Bank s 38,508

do Rodenkreditanst 7 144 o000z er Fogtländ Bl Plauen 10 190,008
116,50020 Deutache Fonds Zwiekauer Bank 0 1o0s 758
120,606 To S An v I 5 92 500 Hrzl Altb Landb O 98,2560
226 25 do do 1862 68 ev 3/2 99,250 do do do 8 IV 3 98 266
182,09046 tonb Stadt Anl v Dresd Baubank H 3 96,750
z r 1899 u II 4 102,250 Incduatrie Akten82,59 I hemnitz St Anl 89 3/2 97 000
252 00 b do do 1902 unk 07 3 e 97 000 Altenb Akt Braun 9 170,008
196,59226 40 do 1874 conv 3 e 87,258 Uröllwitz Papierfab 14
136,39820 do 1879 conv 97,000 D Spitzenfab Lpa l 18 288 oo8
237,5098 resd St A 1900 abg 3/2 96,608 Gera Jutespinn Lit 24 360 o08
166,00026 9o 1900 4 102,400 do do Lit 18 270,000
104,50 h era do v 1887 3 96,006 Germania F Chem 2 1113,000
128,009 do v 1903 3 96,000 Glauziger Zuekerfab s 1127,008
197 2526eipz do 1865 Th A 398,750 Gohlis Bierbr St 8
164,0026 o do 1897 Ser I 3 865,608 do do Prior A 6 1126,008
196,6026 40 do 1876/84 u 87 31/2 97,200 Golzern D St 7
203,252 o 1890 8 II v 87 3 97,200 Körbisdorf Zucker 7 168 o08
352,00 40 1897 Ser IIA 3 97,200 Ieipzig Vereinsbr 15 250 003
272,50 gen i V St A 1888 32 97,250 Malzfabr Schkenditz 3 123,008
378,00 o 1892 Ser II 372 97,256 Sschönh Sächs Webst 16 260 008
112 ob An 1897 392 97,250 Fr Schniz jr Leipzig 22 317,00520
184 o o do 1905 372 97 250 8töhr Co Kummg 10 175 75020
293,002 do 1892 4 102,000 e Gasges 16 293,0008s on o 1897 er II 4 102,000 Tittel Kröger 003
3 ſtiesa St Anl 1891 98 31/2 96 000 2777 ah 37
52 1909 31 ammg Z134,008 r Prescher Leutzseh 10 152,000
1 17,506 Eiaenbahn Stam Aktien e

von Industrie esAussig Teplitz 500 f u 248,750 e r e
Bölim Nordbahn 25 5600 T To224,905 ſßusehtiehrad I,it A 1257254 509 Alten Ah Brauerei 4 o2 250

136,000 40 Lt B 204 780 Cröllwitz Papiorkab 4262,00 e Graz Kötlach e 5 123 500 Dam kr Zwenkau 4 101 006

62 50 b e88,30e6 r e do Coentraltheater b 95,508132,000 i a ſere do Blekt Strassenb 4 101506
92,256 z 96 Gold un 93 106 do Kammgarn sp 442 do Böhm Noräbahn 1903 7 180095 Malzfabr Schkeuditz 4 100 766
182 00 do 1882 Gold 29 900 Mansf Gewkeh G7ev 4 101,300

en eeeeetnteeiteeeee hi6,00 o do 2t 2obz0 do 1891 r er do do iso3 4 o sog
205,009 do S r höog o 92 iso7 4 01 350181 9062 35 rin l100000 22 18902 4 01,780
205,00 m à 108 500 8töhr Co Leipzig l299,7522 do Em III 1874 Gol Tittel e Krüger 4 97,6500
ſ63 o0 u Graz Kötl Em IV 78 900 Zeitzer Par u Sol 756138 600 Em 1902 208 Nanmburg Braun 4 89 808
337 r Hfandhbrieſe M ohlen Akkben u Folori ftiiten

Erbi Ritterseh Kr V 27,800 e n edo do 96,500 Erzgeb Steink A T 65 1305,00
236 ob L andet Bank Bautzen 3/2 28,000 Gersd Stleb V St A 18 410 009
z 000 ILeipz H B u Anl 8 n e 57 do r n d e es

s vir e ito8 t e e e2015 b do S o u r algargrubeo Gon 8216,00 do E X do 1913 3 26,6 do 7T 15,006 do 8 Bund C 4 01 700 do do Pr A I 21 748,00548 30626 do D 4 101,650 Oberhohnd Fort 12,0060
204,90 do 8 F unk 1906 4 101 600 do 8ohador 25 120,008
231 o do VIII do 1808 4 on o Zwiek Oberhohnd 270 42,802232 00 do Ftab S I uk 10 4 on so Zwiek St Veoreinsgl 160 18,780
137 00 Friedensgr Meuselw 40 870 00951750 rn F z r v ma dog Prehlitz ren 24 369 000
21790 einz Baubank e 106 006 Vereinan davon

do Immob Ges 9 176,008 wie t A 33 14660,90
C Löbauer Bank e 6 114,500 u Ahk 106
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